
HIruSHfi

,; irz?*+ ,?-tz/ DS

1' 
(-/ .AZq// y'

CDU
\i'1.1115r\\1S\1,

Fnnxnoru
Knersrac
Unrun

Vorsitzender:

Wilhelm
Jasperneite

Friedrich-Ebert-Str. 1 7
59425 Unna

Telefon:
(0 23 03) 27 -2605

Fax:
(0 23 03) 27 - 30 05

E-Mail :
info@cdu-kreistaqsfraktion-u nna.de

Internet:
W-WW.pd-u " Ke i s ta gsJra ht j

Bürozeiten:
Di. -  Do. 9.00 - 15.00 Uhr
Gespräch nach Vereinbarung

Bankverbindung:

Sparkasse UnnaKamen
BLZ 443 500 60 | Konto 27 52 4
IBAN: DE02 4435 0060 0000 0275 24
SWIFT.BIC: WELADEDl UNN

CDU-Kreistagsfraktion Unna * Friedrich-Ebert-Str. L7 * 59425-U1na

Kreisverwaltung Unna
Herrn Landrat  Michael  Makiol la

Fraktionsvorsitzenden zur Kenntnis

Unna, 11. Dezember 20L4

Antrag

Sehr geehrte Herr Landrat Makiolla,

die CDU-Fraktion im Kreistag des Kreises Unna bittet darum,
nachfolgenden Antrag zum Haushaltsentwurf 2015 im
Kreisausschuss am 15. Dezember 2014 und im Kreistag am
16. Dezember 20L4 einer Beschlussfassung zuzuführen.

Beschlussfassung:
Der Kreistag des Kreises Unna beschließt, die Festschreibung des
Trägerzuschusses an die Neue Philharmonie Westfalen bis zum
H a us ha f tsj ahr 2024 u nter Be rü cksichti gu n g de r erforde rl ich e n
gesetzlichen und tarif l ichen Anpassungen.

Der Landrat wird beauftragt, mit Dritten in Verhandlungen zu
treten, um den Trägeranteil des Kreises Unna an der Neuen
Philharmonie Westfalen auf diese zu übertragen.

Die Trägerschaft  des Kreises Unna an der Neuen Phi lharmonie
Westfalen ist mit Wirkung zum3I.L2.2O24 zu kündigen.

Darüber hinaus wird der Landrat beauftragt, unabhängig von der
Trägerschaft an der Neuen Philharmonie Westfalen, zeitnah eine
Konzeption zur Aufrechterhaltung eines musikpädagogischen
Angebotes für Kinder und Jugendliche vorzulegen.

Begründung:
Die wiederkehrende Diskussion um die Finanzierung des
Trägerzuschusses an die Neue Phi lharmonie Westfalen im Rahmen



der jähr l ichen Haushal tsberatungen ist  den Musikern und deren
Famil ien nicht  mehr zuzumuten.

Mit einer garantierten Trägerschaft bis 2um3L.L2.2024 haben die
Verantwortl ichen der Neue Philharmonie Westfalen und der
Kreisverwaltung einen klar definierten Zeithorizont und die
notwendige Pla n u ngssicherheit.

Gemeinsam mit den im Kulturbereich tätigen lnstitutionen, unter
enger Einbindung der Landesregierung, sind neue Trägerkonzepte
zu entwickeln, um das kulturelle und musikpädagogische Angebot
im Kreis Unna und der Region dauerhaft zu sichern.

Denkbar wäre zum Beispiel die Zusammenführung verschiedener
Orchester im Ruhrgebiet unter dem Dach des Regionalverbandes
Ruhrgebiet (RVR).

Musikpädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche genießen
im Kreis Unna einen hohen Stellenwert. Diese Angebote müssen
langfristig erhalten und mit einer nachhaltigen Konzeption
hinterlegt werden.

Weitere Erläuterungen erfolgen mündlich in der jeweil igen Sitzung.
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